
3o Ergebnisse aus unserem Arbeitsblatt 1963
Io Tierwelt s 

& J fasekf<iia
Nachstehende Übersieht soll mir ein bescheidener Anf&ng für di© 
geplant© Untersuchung der Allgäuer Odonat^n-Pauna sein; t
Einer genaueren Erhebung stellten si^h im vergangenen Sommer 
folgend© Faktoren entgegenx
lo Das Einarbeiten in das mir bisher no©h völlig unbekannte 

Stoffgebiet erforderte eine geraume Zeit und bedarf noch 
weiterer Bemühungen«

2o Die eigentliche Sammeltätigkeit erstreikt«,* sieh auf eine 
viel zu kurze Zeitp so da3 einzelne Familien noch gar nicht 
erfaßt werden konntene 

3o Der Sammelbeginn für Zygopteren {Kleinlibellen} wer am
1 o6o6.3e der für Anisopteren (Großlibellen) erst nach Erhalt 
des Fangnetzes am X607o1963a 

4o Da mir kein Aut© zur Verfügung steht9 beschränkte sich die 
Erhebung vorerst nur auf nahe gelegene und râ t dem Fahrrad 
leicht erreichbare Gewässer:FiBCfcweih©;-,’ Thingers ii±B xumpex
am WeuhS^SUr.TjfiEher~Weiher auf dem Lotterberg« Der
SchwabeIsberger Weiher bei Heiligkreuz ist; als geschlossener 
Privatbesitz nur unter Schwierigkeiten zugänglich« Einzelne 
weitert Exkursionen* ermöglicht durch die freundliche Mithil­
fe einiger Autobesitzer führten sum No^zenweiher (14© und 
21o7g63» HoBihlmaier) 9 Herrenwieser-Weiher (22o7o63t HoBihl« 
maier)p Untermaiseisteiner Moo« (2.1»9»639 OStoRat Scholz) 
und ins Tiefenberger Moor (14o9»63?. LdwoO^LoTschernitschek) 0

Das Samrnel- und Beobachtungsargebnis sei iiachfolgend kurz 
skizziert (Deutsche Namen nach Schiemenz) ;

Ordnung: Odongtin XX»ibellen)SęKsSKSrrlgseSSSSBaBSSSaSSSBagsSlSSRSfasaSeg
I JJnterordnungg Ztygo; ♦ t c r» n (Kleinlibellen'E

i^£SSłii£i.SSi22S!:SZliŚSS^i2£S2^łŁl£ił^Hl 
' Calopteryx virgo 3 Lo, (Blauflüge 1-Frachtlibe 1 le)

21o7o63o viele Männchen (in der Folge 
mi t ,J M!* be ze i ohne t} 9 v& re i nzelte We i to« 
chen (in der Folge mit ,fW” bezeichnet) 
am Auslauf des Notzenweiher«

Calopteryx splendens9 HARR*9 (Gebänderte Prachtlibelle)
31o£lo63<. 9 1 M flatterte über den Fisch­
weiher Thingers III0

Sympecma paedisca* BRAUo0 (Sibirisch© Winterlibelle)
"" * ITo?o63o 9 1 M Varlandungszone am

Notzenweiherc
Lestes spoibsaQ HAffSEM»» (Gemeine Binsenjungfer)

”  massenhaft9 erstmals am 29<>6oß3 be­
obachtet O
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Lestea barbarags FABRn > (Südliche Binssnjungfer)24o7^UolOo9o63o0 IM, Thingers III0 
Trotz Suchen» kein W gefunden«

Lestes YiridiSo VodfAL >Q (Große Binsenjungfer)
Ab 1®o9°63 in Thingen® III M u 0 W beobachtet

Pyrrhoeoma nymphula? SiJLZ 9 (Frühe Adonis 1 ibeIle)
Nur am 27o6oS3 zwei Pärchen in Copula und 
bei der Eiablage beobachtetv Neuhauser 
Tümpel«

Isehnura eleganss v»d,Lo 9 (Große Pedhlibelle)
‘läufige Notzenweiher 14«7<»63« Thingers III 
ab 19o7c63 bisi Ende Augurto

Enallagma cyathigerum-) CHARP, 9 (Ba sher-Azur ungfer)
.... Massenhafte.

A^rion pulchellum« Vod«,L̂ * (Fledermaus- Azurjungfer)
“Vereinzeltr, 106<,63 am Neuhauser Tümpel9 
8o7c63 Lacher-Weiherę ab 19o7«63 in 
Thingers III öfters9 W u. W„

Agri cm puella0 LOJ (Huf eisen-Azur jungf er}
Massenhafto In Thingers III ab Ende 
August nicht mehr«

Ery t hr omma na i a s HAN 15SM * 9 (Großes Granat auge)
Häufig in Thingers III$> meist auf Schlamm- 
rasen und Pflanzenteilen im Wasser sitzend© 
Ab 19o7o63 bis Enda August

II Unterordnung; Anisopter&a (Großlibellen)
§i.£§Siii£i-MS2S2lä£B-.llä£lii55l?:£ül
Aeschna junceap L*g (Torf«MosaikJungfer)

Häufig ab 24o8o63o Thingers und Neuhauser 
Tümpel,, 23v9o63 noefh beobachteto

Aeschna grandis0 Los {Braune Mosaikjungfer)Häufige 22o7o63 Herreiwieser Weiher9 
Thingers9 Lacher-Weiher bis Mitte September,, 
Am 24o8o63 von ein-srn W b&im Äthern empfind­
lich gebissen worden!

Aeschna cyanea0 MÜLLc8 (Blaugrüne Mosaikjungfer)
Massenhafte Einzelne Exemplare (M)»in der 
Stadt (Königstraße) fliegend,beobachtet*

Aeschna mirtag LATRo9 (Herbst-Mosaikj ungf er)
Ab 3o08063 mehrfach Thingers, Neuhauser 
Tümpelo Am 1 0 =9063 IM in Praecopula mit 
einem Aeschna juncea -Weibchen erbeutet<> 
Diese Art konnte vom £o~18o8a63 im Dünen­
gebiet an der Tagliamento-Mündung besondery 
in de® Abendg&^röEUtdämmerung in ganzen 
Schwärmen beobachtist werden«

Anax imperator« LEACH (Große Königslibella)
Vereinzelt beobachtete Fang mißlungen« 
21o7o63 Notzenweihero 26„8e63 Thingers und 
Löschweiher hinter Heiligkreuz* _ c
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:3UT Pl *52
Cordulegaster annulatusq LATR :#9 f Zweit«estreif '*.« Quelljuhgfer)

~ isktj.en weiher- unterhalb d<3s;
Auslauf-^ ■ Mt* . 1 W (bei Eiablage ju

§g||PiliSi„LI5SilüM^f 5- :
A) ünterfamili«£ „2£I’̂MŁS£^iSi^łlv:!!3MMl;łSB'i.

Cordulia asnea, L 0 (Gemeine ftitaragdlibelle)
21.7,63 Notzenweiher, 1 M.

Somatochlora mstallicaP Vod.L 0 (Glänzende Smaragdlibelle)
~ " ' 2177 :*6 3 Notzer;weiherc 22o7®63 Herren

wies'ür-^aihero 3o06063 IM’ am Schwabe isberger Wei'here
Łoma t o o hlo r a ff 1 nvg »g-agglata a v . d. * L *, 3 (Ge f 1& okl 3 Smaragd li be l la

fl'cT !TyT""! M s;rri Notzsnweiher»
B) Unterfamille^sLibollulinen^^Sgg«lli’bellenl

Liballula quadriaianlfeftst̂ Ł lg (/ierfleck)
SeHr häufig« Ab Mitte August nie'&t 
meh.:? be o bach t«t e

Ort he t rum cancellut um, I - 0 (G rc i a r Bla upf e i 1)
™  ~~ Mur ,;?e na vere j nza 1 t. 29«7»62 bei

Land aberg am J e/sh* Weihar am linksn
Lechuleró

C) Unterfamiligf _S^np|trin©n^(H ':* d«lib£i3*22 (nach ROBERT)
gympetrum fl.uvaoluih, L, „ 1Gef leskia He5 ćelibelle}

Häufigo
Sympe tRia aeoticum- DQKOY >f (S on*v& rz e He id e 11 be Ile)

Häufige
Sy mp e t ruia 3 angu i ncs iM tri - M D LŁ .>. (BIu trote Heide 3 i bei le)

Hassszvmf tp besondere auf Wegen in
der tfäia« von Gewässerrio
Noch Aafang Oktober beobachtete

Zur Einarbeitung unci P̂ rfrlrmimnff buntste J/iteratur;
a) BROHMER: Fauna von Deutschland, Heidelberg 1953
b) NAUMANN; Wasserjungfern oder Libellen, Neu« Brehra-Bücherei

Heft Ik 'j Leipzig 1952
e) SCHMIDT« Odonaten» in “Tierwelt Mitteleuropas” VoBrohmer-Ehrmann-Ulmer9 Lieferung lbt Leipzig 1927 
d) ROBERT: Die Libellen (Odonaten), Bern 1959
e} TÜMPEL: Die Geradflügler Mitteleuropas9 Eisenach !9©1
f) SCHIEMENZi D:;e Libellen unserer Heinat* Jens 1953.
An Funden aus dem allgemeinen Bereich der Gliederfüßler gingen 
von den Mitgliedern des Naturwissenschaftlichen Arbeitskreisen 
eint
28.,5o63s Ra&hiäia major* BURMo 9 (Kamelhalefliege) Stud-Prof»MU13
2o6063* Cicindela hybrida* L© 9 (Sandlaufkäfer spo), Kies bank

in den Lechauun bei Plnswan£ 9 
Frau Dr«, Lübenau

** t>=°
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2oó.63s Coryinbites pectinicornii: L, (Schnellkäfer ąpc)
ß , . , . Kerrivu r Wald0 o o o o ̂ 5 uicindela eampestris* L,, : Sandlaufkäfer spo)

rł , Kempter Wui dHy^ecoetus dermestoidea* L f,
J Kempter Wald

jj©lonedei limbriatus, CLo* (Piratenspinne) im Hochmoor des 
r e. , ... Kempter Walicie3 beobachtet

9obob^J otaphylinus caeaareue» CEDERHo, (Kurzflügler sp )
-i/i r c  .. Kreuzthal. 4o6o6_. j oiau.8 fla^ilatara, T,0 £ (SchlammfHege) Haldenwang, von
17 r *:•». P4».. v u  Herm Bihlmaier.L7o6.63» Staphylinws caeaarens, CEDEKH. $ UurzJliigler sip)
'in c z "z . yj M • u o W o von Fniu Dr ; Lu bennu<?9®6o63 Panorpa oomouniii, L, 9 (Skorpionfliege) MauW, am Strusre
1 t , / Dorastettenl»7<.63s Oes »rus c?is, L« (S.jhaf-Haeeabremsej ]arve a«s dem Naaenrsu®

eines Schales£ Hen* Seubert
Köcherfliegen und Köcherfliegen-Larven wurden fib^ereber von Herrn
Luoenau, Herrn Wolfrum und von Schülern dar StsaU;Mitte1«eht!:e
möglich War lEh9r ’rang8lS ^ i g n ^ U x  Literatur noch* nicht

3Ummungeebenfa!al noc£ a n s l e U ^  * * * * *  ,e3p8n deren Ba-

b'Ht dR 2‘7°63 B*hr«r* Exemplare von
v e r S ^ e H a i Ä n g ' l b l e l e b f n !  Un* 8in Stück ™  « » ■

HoMandl

b) weiter« Tiere aus jnaaram Arbeit ^
SUoffia oitala (gartanaahläfag)» Hart' »TTcÜäe aent meldete ur..i tc'.nu

, de Beabach^un,?:
"I Jahro- Ä!r Umkr*la ‘äes Forsthauaee im

?® W  * lV MK «»»Imäfllg und wiederholt als ochaci ling xn dorratakamamti und Kellern der Fc*Mt - 
baulichkeiten auftratand.. Am 28.April 63 erhielt ia
i bê eg.j *ugk eines gut» übe r<v x nt er t e n Männchens vmu 

lurch Herm Oberförster JRCJP? 0 Das Tier wurde von den 
Dackel de* Försters erbeutet, als es in den Keller s chlüpfen wollte«
Platte: Kopf-S.chwanz«pitze 222 tarn., Körper 1 2 1 mra 
Schwanz lol mm9 daven schwarz;® r.ndquäete 2? mm-, ühr 2o mm, Hinterfuß 25 am." ' 9

MiL̂ QjTcllnus svellanarius (Haselmaus) sHgrr Dro.Oo Kieme nt schreibt une
folgende Beobachtung:

^Zerstreut im Kisenbachtal in Höhenlagen von 85ô 9ft1im 
xm J?j.ehten-Bergwald in unterschiedlichen Biotopen»
Das Vorkommen ?,sc seit einigen Jahren bekannt und 
wird mehrseitig durch das Forstpersonal bestätigte 
Bisher wurde von mir noch kein lebende© Tier erbeute%9 
ßoeh wurden im vergangenen Herbst (1962) wiederholt 
dxe kennzeichnenden Schälspuren an glattrindigen Sträucherr fest gestellt
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Cinclue aquaticusg (Wassaramaelo Vfetaseratara Wae s grscshwätzer):
c''Tbo.S.«iB̂ ni~glbt "uns folgenfr* 

AngabensSiBeg ilriiäöiger 3emm h am .&reuzbach? am Eisenbau- 
unć an äter~E8$ha:2.-lio Auoh während des ganzen 
Wint sr® festzurrte XXen0 
K i c h t g e r ade hi ii rf: ? !f#

Tropidonofrug* natarta? CEi:̂ :eXnatter \:
““ ~.“ ‘ IÄ̂ rf£ittiF‘‘T9F'r ward an swsi Exemplare mehrmals

am Waltenhofea^r Bach naae dem Bahnhof Walten»
hof e a beobaohtf*1 1.
Ende September 19 6 5 warda ein 3o om langes 
Exemplar im Bauho:? der Stadt Kempten beobachte

Über die weiteren in unserem Arb-i^tshXatt aufgeführten Tiere Xii@:? 
keine BecbachtungameXduagen voro
Wir verwaisen noch auf Punkt *5 dj^se^ Folge!
XI« PfXaczegwelt:
S1 e he u n151: Punk t 4 d ie s e t 3? o 1 g e ft i ng 8 a r b e i fc e 11

Stud-Prof o L, B£üX Xer

-  i  -

^.Botanische Neuigkeiteil m? dein I
Im folgenden dürfen wir der, F^^vwiZi, der heimischen Botanik wieds 
eine ansehnliche Liste neu er Artr . im Allgäu sowie ein Vera«ich­
ni s neuer Standorte von bünerlcer.̂ êr-t̂ ’i' Spezies verlegen®
Einen erk»blichen Anteil an dies??: h* reich«rurg hat unser aus­
wärtiger Mitarbeiter^ Hf>rr Rtr?nlf &c$3‘r:a tc Landsberg am Le eh» 
der die FXulS- und Steppeaheiö^gebiete um Landeberg am Le ca und 
Kauf®ring jahrelang durohforsv ht?* und die 5reundXichkeit hatte, 
Vertreter unseres Art^itsfcrei«^a an Ort und Stelle mit den bota­
nischen Kostbarkeiten seiner Hr-;irvtt bekannt zu machen. Heber der^ 
Lechlandschaft waren cU•* Moor* d? Kexptnex' Waldes und der Gegen5 
um Lengenwang Gegens ;a ad .Ln*? MiüiT«r«T Ur.tcrBuchung* Wenn au^h 
lange verschollene G Xaf: :l*Xreil!;t>« (C»rex capitata» Oare% miers - 
glochiiij, Al sine stricte» Erneue stygłem) nicht gefunden werden 
konnten, gelang dooh wenigstens die Wiederentdeckung sö beacht* 
lieber Arten wie Saxlfxagä hirculue »der Carex Leleonaetee,
Auch auf den] Sektor der Advent ivę fla n ze n ergaben sich überrasch u r. 
gen* Herr Oberlehrer BrieXmai^r (Wangen) stellte uns freundliche* 
weise ein Verzeichnis Jener Getreidebegleiter und Huderaleleraetti; 
zusammen, die der Ulmoi Botaniker Karl Müller (-e 1955) in den 
Jahren 1950-1955 am Gütsrbahnhof Memmingen registrierte* Vieles 
davon konnte bei der Überprüfung bestätigt werden» darunter 
Arten» welche die bekennte botanische Literatur des Allgäu’s 
nicht erwähnte
Alle Funde sind durch Herbarexeitplare belegt» zweifelhafte Arten 
werden entweder nicht aufgeführt oder in ihrer Fraglichkeit 
gekennzeichnet <>

““O
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